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6pa gijett.
Bernimm es, 2ïïenfchheli, unjloillflerte;
S)er ©ipfel der Kultur" fleh nicht genierte,
ü)en Soches In Spa das Saden ju oerbieten,
S>lemell fie tüchtig an der Sonne brieten.

3Me andern ^Delegierten durften gerne
Senfltjen eine Sadefaal-rjflerne.
Sefiegten roird das Söaffer oorenthalten I

So fleht man fi« mit ihrem Srieden fchalten I

3m 2Belfkon3erl fieht man oon erflen (Beigern
Sem Seind noch heut' ein fimples Sad oerroeigern.
2Bas jeder 2Jfiat gibt feinen (Säften,
Scheint üeberflufj bei fpa fj'gen Srledensfeftenl

ßamurhabi

JntctDieto mtt Pcä/ident Bestand
Son Spa reifte ich nach Rambouillet, um

ßerrn ©esdianel 3U befuchen. 211s Setreter eines
3Seltblattes empfing er mich und rolnkte mir fchon

aus dem Senfler entgegen. 3* roinkle Ihm:
.Surückl 3urûckl" S)enn roie leicht hätte er

hinausflogen können. Ss ging aber gut ab und
Ich trat ein. ör kam mit grämlicher Sergndgtheit
auf mich 314 und fagte: .Sragen Sie nicht; ich

rollt ohne Sragen antroorten. 2tlfo, ich habe eine

andauernd gefunde Krankheit und denke keinesroegs

länger als bis 3um September hier 3U

bleiben. Sie oerftehen, oierter September, fflnf-
3lgjährlger ©eburtstag der dritten Kepublik, da

mufj ich In Saris fein. Klan roill diefes Seft nicht

ohne Sräfidenten feiern. Kber ich roerde nicht

die Sifenbahn benärjen, die 2Saggons haben 311-

Biel Senfter. 3* habe mir einen 23agen bauen

laffen ohne Senfter und laffe ihn grün anftreichen;
hinten ftelle ich einen Sicherheltsroächter auf, fo-

daj» ich auf keinen Sali aus irgend einer Oeffnung
hinaus kann. Um die Kednerlribûne in Saris
laffe Ich eine mannshohe Srüftung anlegen, fodajj
ein ßinunterfallen ausgefchloffen Ift. 28enn ich

demnach roeder hinaus- noch hinunterfallen kann,

roas foll mir da paffleren?"

Sehr gut," erroiderte ich, .aber es gibt noch

einen anderen Sali. SSenn nun die Sretter der

Kednerbühne fo morfch pnd, dafj Sie
oerflehen mich?"

ÎDeschanel lächelte das dlplomatlfche Cächeln

und flflflerte mir 3u: 3* roerde fchon dafür

forgen, dafj die ßerren Sourgcols, Seret, Cegges,

Soch, Klillerand etc. mit mir auf der Kednerbühne

flehen, und gibt es einen ^Durchfall, fo follen

fle alle mit mir fallen."

3ch fchaute ooll Serounderung auf den

eleganten ßerrn und fagte beim Serabfchieden:
.Srankreichs Saluta richtet fich nach feinen
Oberhäuptern: fie fteigt und fällt, roie fein Sräfident,
fle befeftigt fi*. roie fein Klarfchall, fie fchroankt,

roie fein Regierungschef. Vive la France I"

3n gleicher Schroankung oerblelbe Ich fjhr
Sraugott Clnoerftand,

Kropf&Hals
witd ra-ch geheilt durch mein
erprobt. Kropimütel (Unschädlich.)
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Iis infolge schlechter Ju-
(endgewohnbaiten, Aus-
chreltungen u.dgl. an den
>chwinden ihrer bestes
Kraft su leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
lie lichtvoll« tt.aaiklärende
ichrlft eines Nervenarztes
iber Ursachen, Felgen und
Vusslchten auf Heilung der
^arvenschwäche iu lesen.
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la beziehen för Fr 1.50
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und vollkommenste, beste Schutzmittel auch
gdgen Ansteckung, weisser Fluss und Vaginal-

katirrhe v. unschätzbarem Wert, zu tausenden mit Erfolg im
Gebrauch, bei Nichterfolg Betrag zurück. Preis 8 50. Franko-
Nachnahme. Veil Sie ausführl Prospekt geg. 15 Cts. in Margen.
Generaldepot u, Versandhaus, Waldruh, Flawil (St, Gallen]
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Ulrich Frehner
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Herisau. 1533
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Fidèle Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
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No. 10, Genf. 2029

Herren!

Prachtvolle
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n. Original versendet
10 Stück Fr. 2.50

Postf. 16054, Biel 3,

Fidèle Herren
erhalten gegen Nachnahme von
Fr. 3.60 10 hochfeine Akt-Photos
durch Pharus A. T., Genf 8
Wiederverkäufer gesucht. [2109

Abtphotos!!
Neue pikante Spezialitäten

nur für erwachsene Herren.
Nachnahme oder Einsendung
des Betrages. 10 Siiick 4 Fr.
Bahnpestfach 17087,Zürich. 2082

Neuen Lebensmut
u. Arbeitskraft, das Gefühl des
Wohlbefindens, Pr öhlichkeit u.
ho ffnungsfroheSt in; mung, bringt
Ihnen der vielgepriesene

Umstimmungs - Krauter - Balsam"
Das beste Auffristhungs u.
Anregungsmittel f. matte,
überarbeitete, nervenschwache
Menschen. Alleinvers, in Flaschen
zu Fr. 3.75 nur durch JOSEF
WEISS, ingenbohl 12, Schwyz.

Gummi- Artike
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'/»S>6.»r.2.
Weuerfapg: 1 Sm. St. 6.50,
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Höflich empfiehlt sich 'SPjeXa «Jos*. Berta jÄ^er.

R.Pesaven
4j Zürich 2°Grûi

Photos
für Kunst¬

freunde, ä-ch.

Pariser
Originale i. best.

Ausführung!
Katalog nebst hübscher
Sendung, sorgfältig gewählt à Fr.
10. unJ 25.. Briefmarken.
(Cabinets, Stereoskop,
Miniaturen.) Bücher in allen
Sprachen. Gummisachen. Katalog
allein Fr. 1.. 2048

R. GERINERT. Calle de
Padua 9; A, Barcelona

(Spanien).

Verbrechen
gegen das

keimende Leben!

(Beseitigung der Leibes-
fruchl.) Eine Studie f r=r

Forscher und Volk v. H
Gächter. Preis Fr. n.
d.U. Dietrich, Hasel7B.

_ Höchst aktuell u. lesens-

| wert 2109,3

Diskr. Ratschläge.

UuiTlßn Posifach 17503

Fusterie, Genf.

Frauenicliutz
idealer.medizin. anerkannt.
Prosp. versendet verschlossen

geg. Rttourmarkeji074
IS. ST. VOGT

Hyg. Spezialität., Basel 1.

Frnuenjcnutz!
Sicher, angenehm, billig, s0'

wie diskreten Rat J?etr

hygienische Produkte durch

Gase 6303, Rhone, Benf. mut
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aar Kaufen Sie nur
Hutoer'ai

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden

voraussagend. Lassen S'e

sich v. miuderw ettigen
Angeboten, wie solche bereits
Im Haudel sind, nicht
tauschen. Preis Fr. 1.50. Gg.

Baltenberger, Morgarte»
Strasse 26, Zürich 4. 3»

Spa ghettt
Bernlmm es. Alensckkelt, unzlvl»st«rte:
Der »Gipse! 6er Rultur" sicn nickt genierte.
Den Bockes In Spa 6as Ba6en zu verbieten.
Dieweil sie tllcktlg an 6er Sonne brieten.

Die anclern Delegierten durften gerne
Benähen elne Baclesaal-Cnstern«.
Besiegten wlr6 6as Wasser vorentbaltenl
So siebt man sie mit Ibrem Srieclen sckalten I

Im Weltkonzerl siebt man von ersten Geigern
Dem Seln6 nocb beut' ein simples Barl verweigern.
Was jecier Asiat gibt seinen Gasten.
Scbeint lleberstuß bei spa sz'gen Srleciensfestenl

Interview mit Präsident Deschanel
Bon Spa reiste Icb nacb Rambouillet, um

kZerrn Descbanel zu besucben. Ais Betreter eines

Wellblalles empfing er mlcb uncl winkle mir scbon

au» clem Senfler entgegen. Ick winkte Ikrn:
»üZuräckl Suruck I" Denn wl« l«Ickt kälte er

klnausstärzen können, cks ging ader gut ad unci

Ick trat ein. Er kam mit grSmIIcker Dergnugtkeit
aus mlck zu unci sagt«: »Sragen Sie nickt: Ick

will obne Sragen antworten. Also, Ick bade ein«

an6auern6 gesuncl« Rrankkeit uncl cienke keineswegs

länger als bis zum September kier zu

bleiben. Sie verfl«ken. vierter September, fäns-

zlgjäkrlger Geburtstag 6er 6r»Ien Republik. 6a

muß Ick In Paris sein. Alan will 6Ieses S«st nickt

okn« Präst6enten seiern. Ader Ick wercle nickt
61« Eisenbakn benähen, 61« Waggons kaben
zuviel Senfler. Ick bade mir «Inen Wagen bauen

lassen okne Senfl«r un6 lasse ikn grän anflreick«n:
KIntsn stelle Ick einen SIckerkeitswöckter auf. so-

6aß Ick auf keinen Sa» aus Irgencl einer Oessnung

kinaus kann, llm 61« R«6nertr>bane In Paris
lasse Ick eine mannskoke Brüstung anlegen. so6asz

«In kZinunterfalien ausgescklossen Ifl. Wenn Ick

6«mnack w«6«r kinaus- nock KInuntersallen kann,

was so» mir 6a passier«!,?"

»Sekr gut," erw>6«rte Ick. »ad«r «s gibt nocti

einen an6eren Sa». Wenn nun 6ie Bretter c>«>>

R«6nerbäkn« so morsck stn6. 6asz Sie ver.
fl«k«n mlck?"

Desckanei läckelte 6as 61plomatlscke Läckein

un6 flüsterte mir zu: »Ick wercle sckon 6osl>i>

sorgen, clasz 61« Kerren Bourgeois, Peret. Lenges,

Sock. AlIIIeran6 etc. m» mir auf 6er Re6n«»
bäkne fleben, un6 gibt «s einen Durckfa», so sollen

st« alle mit mir sallen."

Ick sckaute vo» Bewun6«rung auf 6en ei«.

gant«n kZerrn un6 sagt« b«Im Berabsckie6en:

»Srankreicks Baluta ricklet stck nack seinen Ober-

käuptern: fle fleigt un6 säilt, wie sein Prästcient,

ste befestigt stck. wl« seln RIarscka». ste sckwankt,

wie seln Regierungsckef. Vive la Trance I"

In glelcker Sckwankung verbleibe Ick Ikr
Traugott Unverstand.

«Willigis
villi rack gelieiit ciurcn mein
erprobi. Kroplmittel (vn.ckijd-
Iick.) I-ias ke5r.Z.S0 prompte
^us^ndungd ü.Si xentkaier.
A.r-r, Neri»»». ' 2ll'S

ii» loloiize »cble-bter ^u-
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»ckreitmigea a.ci-i. »» cleiv
ictivtiiden ibrer d««ts»
l<.r»rt »u letiie» b,b-u, »ollen

tcelaesksii» versäumen,
àtlcdtvotl» a.»îU!i>àr«ii<Ie
icbrilt eins» i»erveo»r^tes
td«r Urs»cdea, I>si"en itiili
^ueztcdtso »u! Neilumz der
^»rven«îk,c-Scde iu lesen.
Uluitriert, os» desrd-It-t
:» d°-!-de» ItZr I»i ILV
-n Srieii-i.rire» vo» kt»>.
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Mnxgs8tsZ88., lixzi'i'êiililililllunx unli

ksskli-^ollg-6k8lZl1à'!!, Lî,8inoi)Isk

^ulii!j.-8Miiliki preis i-r 2.i>0. Porto extra.
Nöier ä- Sckledier.
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Prê.ervl>llk.-ki5c!ll!lll.eil
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